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INFO K 23 

Abfuhr -Anmeldung am Service-
Telefon unter 01802 298 168 
(Festnetz 6 ct/Anruf, Mobil max.  

42 ct/min) oder 0365/8332150 
Abgabe am Recyclinghof zu 
den Öffnungszeiten 
Außerdem kostenpflichtig über  
Sperrmüllexpress (Tel: 84000)
oder Containerdienste 

GERAER Umweltdienste  
GmbH & Co. KG:  

Hainstraße 17, Tel. 8400150 
Mo. - Fr. 9.00-17.00 Uhr,  
Sa.  9.00-14.00 Uhr 
nur hier auch kostenlose Ab-
gabe von E-Schrott möglich; 

zu den Öffnungszeiten  

Auenstraße 55, Tel. 4375923 
Mo. - Fr. 9.00-17.00 Uhr,  
Sa. 9.00-12.00 Uhr  

jeden 3. Mo. des Monats * 

Berliner Straße, Tel. 8310118 
Mo., Do.   9.00-17.00 Uhr,  
Fr. 14.00-18.00 Uhr 
Sa.   9.00-13.00 Uhr 

jeden 2. und 4. Mo. des  
Monats * 

Gewerbepark Keplerstraße,  
Tel. 7106934  
Di., Mi. 9.00-17.00 Uhr,  
Fr., Sa. 9.00-13.00 Uhr 

zu den Öffnungszeiten 

Containerdienst Döbel:  
Zwötzener Straße 35  
Tel. 0176/20729057 
Mo. - Fr. 10.00-17.00 Uhr,  
Sa.   9.00-12.00 Uhr  

jeden 1. Mo. des Monats * 

Hinweise:  

= Abgabe Schadstoffe 
* = zwei Stunden zu festgelegten 
Zeiten, fällt der jeweilige Montag 
auf einen Feiertag, Verschiebung 
auf den darauf folgenden Werktag 

Bürger fragen-  
Abfallberater 
antworten  

In die Gelbe Tonne AWV Plus  darf mehr rein  

Die Gelbe Tonne AWV PLUS  ist eine Gelbe Tonne 
mit noch mehr Nutzen. 
Ab Januar 2011 werden neben Verkaufsver-
packungen mit dem Grünen Punkt auch 
Abfälle über die Gelbe Tonne entsorgt, die aus 
den gleichen Materialien wie Verpackungen 
bestehen. Das haben die Verbandsräte des 
AWV Ostthüringen beschlossen. So können Sie 
dann in die Gelbe Tonne AWV PLUS auch Gegens-
tände aus Metall, Kunststoffen oder Verbundma-
terialien bedenkenlos einwerfen, die vorher von 
der Sammlung und Sortierung ausgeschlossen 
waren. Das sollen Sie sogar, denn so können 
mehr Wertstoffe als bisher wieder-
verwertet werden. Die natürlichen 
Ressourcen werden nachhaltiger 
geschont, das Klima besser geschützt 
und noch mehr Energie kann 
gespart werden. 

Welche Vorteile hat die 
Gelbe Tonne AWV PLUS  
1. Es werden mehr Wertstof-

fe eingesammelt und 
recycelt. 

2. Gleichzeitig nimmt der Wert-
stoffanteil im Hausmüll ab. 

3. Das Recycling der zusätzlich 
eingesammelten Materialien ist 
deutlich kostengünstiger als deren 
Beseitigung mit dem Restmüll in der Müll-
verbrennungsanlage.  

4. Letztendlich profitieren wir alle. 

Was sich bewährt hat, bleibt, wie es ist 
Behälterglas gehört in den Altglascontainer. 

Papier, Pappe und Karton – 
gehören in die Blaue Papier-
tonne. 

Organische Küchenabfälle, 
Rasenschnitt und andere Gar-
tenabfälle landen in der Bioton-
ne. 
Sperrige Abfälle aus der Woh-
nung, wie Möbel, Stehlampen 

und Matratzen und Schrott, 
wie z.B. alte Fahrräder, 

Leitern oder Wäscheständer 
aus Metall gehören in die Abruf-

sammlung.  
In die Schadstoffsammlung gehören 
Farben und Lacke. 

Batterien und Akkus sollten über 
die entsprechenden Sammelstellen 
im Handel entsorgt werden. 

Elektrogroßgeräte können auf 
Abruf, mit einer Gebührenmar-
ke versehen von zu Hause ab-

geholt werden. An den Überga-
bestellen kann die Abgabe auch 
kostenlos erfolgen. Textilien und 

Schuhe, die Andere noch tragen 
können, geben Sie bitte in die Altklei-

dersammlung.  
Wer alles richtig machen möchte wirft den nach 
der Abfalltrennung immer noch reichlich im Haus-
halt anfallenden Abfall in den Hausmüllbehälter. 
Das wären z.B. Windeln und Hygieneartikel, Leder 
und Gummi, verschlissene Schuhe und Lumpen, 
Kleinteile aus Holz, Keramik, Porzellan, Kunstle-
dertaschen, alte Tapeten und Glasbruch.. 

Was gehört in die  
Gelbe Tonne AWV PLUS  

Metall , wie z.B.: Töpfe, Pfannen, Besteck, Hand-
tuchhalter, Scheren, Armaturen, Beschläge für 

Türen und Fenster, Werkzeuge, Nägel 
und Schrauben, Zirkel, Futter-
napf, Schlösser, Schlüssel, 
Türklinken, Fahrradlampe, 
Badarmaturen, Briefkasten, 
Geldkassette, Gartengeräte 
ohne Holzstiel (Harke, Rechen, 
Spaten), Grill, Feuerschale, 

Ofenblech (X) 

Kunststoff, wie z.B.: Schüsseln, Siebe, Becher, 
Dosen, Eimer, Frischhalte– u. Gefrierdosen, Spiel-

zeug, Wäschekorb, Papier-
korb, Plastikkleiderbü-
gel, Seifenschalen, 
Zahnputzbecher, Gieß-
kanne, Bierkasten, Leis-

ten, Profile, Klarsichtfo-
lien, Kanister (X) 

 

Was gehört NICHT in die  
Gelbe Tonne AWV PLUS  

Hausmüll, wie z.B.: Netze, Abdeckplanen mit 
Textilgewebe, Wachstuchdecken, Gartentischdecke 
mit Fransen (Vinyl), Plastiktischdecke, Gardinen, 
Porzellan, Plastik- u. Metallwäscheleinen, Gummi-

wärmflasche, Thermos-
kannen mit Glaseinsatz, 
Haarspangen, Windelho-

sen, Einweg-Rasierer, 
Rasierklingen, Feuerzeuge,  

Schwimmbassin, Wasserball, 
Luftmatratze, Netze, Folien mit An-

haftungen, Zeltplanen, Spannbänder, Videocasset-
ten, Schallplatten CD/
DVDs, Lautsprecherboxen, 
Batterien, Akkus, Taschen 
und Koffer aus Leder 
bzw. Kunstleder, Fußab-

streicher, Spritzen und Ka-
nülen, Autoteile, Holz, Musik-

instrumente, Regenschirme (X)  
Elektrokleinteile gehören ebenfalls nicht 

in die Gelbe Tonne AWV PLUS.  

Abfall-ABC 
- Elektronikschrott  
Die Eingabe von Elektronik-
schrott in die Gelbe Tonne ist 
nicht gestattet. Die Entsorgung 
kann an den Recyclinghöfen 
(siehe linke Spalte) erfolgen.  
Wasserfass  
Alle Metall- oder Plastikteile, 
die von der Größe nicht in die 
Gelbe Tonne passen, dürfen am 
Leerungstag auch nicht daneben 
gestellt werden. Sperrige Teile 
aus Metall/Plastik gehören zur 
Schrott- bzw. Sperrmüllsamm-
lung. 

- Fußabstreicher, Fußmatten 
sind über die Hausmülltonne zu 
entsorgen. 
- Gardinen 
werden aus Kunstfasern herge-
stellt und sind über die Haus-
mülltonne zu entsorgen. 

- Gummiwärmflaschen 
sind nicht aus Plastik und des-
halb über die Hausmülltonne zu 
entsorgen. 
- Thermoskannen  

müssen auf Grund 
des Glaseinsatzes in 
der Hausmülltonne  
entsorgt werden. 
- Möbelteile dürfen 
keineswegs ver-

brannt werden, son-
dern sind über die Sperrmüll-
sammlung bzw. kleinere Teile 
über die Hausmülltonne zu ent-
sorgen.  
- Metallbriefkasten gehört in 
die Gelbe Tonne AWV PLUS. 
- Spritzen und Kanülen 
werden über die Hausmülltonne 
der Müllverbrennungsanlage 
zugeführt. Bitte im durchstich 
sicheren Behälter eingeben. 
- Tapetenabfälle sind Hausmüll. 
Sie werden häufig unzulässig  
im blauen Hausmüllsack zum 
Sperrmüll bereitgestellt. Alte 
Tapeten sind entweder über die 
Hausmülltonne oder in zugelas-
senen Abfallsäcken mit AWV-
Logo neben der Hausmülltonne 
bereitzustellen. 
- Bauabfälle, wie Dielungen, 
Laminat, Haus– u. Wohnungstü-
ren sind kostenpflichtig z.B. 
über die Recyclinghöfe zu ent-
sorgen. 
- Spannbänder, Wäscheleinen 
sind in der Hausmülltonne zu 
entsorgen, da sich diese um 
rotierende Teile der Anlage 
wickeln und diese lahm legen 
könnten.  

(X) Wir weisen darauf hin, dass die vorgenannten Produkte nur Beispiele darstellen und keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben. 

Ist durch die Gelbe Tonne AWV PLUS mein Behältervolumen noch ausreichend? 
Bei den meisten Nutzern der Gelben Tonne sollte das vorhandene Behältervolumen ausreichen. 
Derzeit wird von 10 l pro Person und Woche ausgegangen. Eine Auswertung ergab, dass im 
Durchschnitt 19 l pro Person und Woche zur Verfügung stehen. Beachten Sie bitte: wenn durch 
Aufräumen oder beim Frühjahrsputz einmalig mehr anfällt, also nicht alles in die Tonne passen 
sollte, ist das noch kein Grund, gleich für die kontinuierliche Sammlung einen größeren Behäl-
ter gestellt zu bekommen. Sie können die Kunststoffe oder Metalle auch kostenfrei an den Re-
cyclinghöfen abgeben.  



Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 
De-Smit-Straße 18, 07545 Gera 
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Schneemassen und Eisglätte sind die häufigste Ursache 
für Störungen in der Abfallentsorgung im Winter. Die 
Glätte verhindert oftmals die Anfahrt der Standplätze und 
somit die Leerung der Tonnen.  

Auf der Grundlage des Thüringer Straßengesetzes und der 
geltenden Rechtsprechung gilt für den Straßenwinter-
dienst in der Stadt Gera folgende Verfahrensweise: Durch 
den Winterdienst der Stadt Gera werden vorrangig die A- 
und B-Straßen geräumt und gestreut. A-Strecken sind im 
aktuellen Winterdienstplan der Stadt Gera die durch die 
Ortslagen führenden Bundesstraßen einschließlich der 
Krankenhauszufahrten sowie anliegende Verkehrsstre-

cken des GVB. Die B-Strecken umfassen alle übrigen 
Verkehrsstrecken des GVB und RVG in Bezug auf den 
Bus-/Schulbusverkehr und somit auch die Hauptstraßen 
aller der Stadt Gera zugeordneten Ortschaften. Alle übri-
gen nicht unter A und B erfassten Nebenstraßen im Stadt-
gebiet sind als C-Strecken kategorisiert. Grundsätzlich 
kommt der Winterdienst auf den C-Strecken der Stadt 
Gera erst zum Einsatz, wenn die A- und B-Strecken ge-
räumt und gestreut sind. 
Die Gemeinden haben in Thüringen die öffentlichen Stra-
ßen innerhalb der geschlossenen Ortslage nach Dringlich-
keit vom Schnee zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte 

zu streuen. Gehwege und Zugänge zu Überwegen werden 
vor den Grundstücken durch den Grundstückseigentümer 
geräumt.   
Zugänglichkeit der Abfallbehälter  
Auch bei geräumten Straßen tritt dieses Problem auf. Vor 
den Abfallbehältern aufgeschobene Schneewälle am Fahr-
bahnrand oder auf dem Bürgersteig verhindern oft die 
Leerung. Hier kann ein jeder durch entsprechendes Schie-
ben von Zugängen zur Fahrbahn, wozu im übrigen auch 
die Grundstückseigentümer in einer Breite von 1,50 m 
nach Straßenreinigungssatzung der Stadt Gera verpflichtet 
sind, dafür Sorge tragen, dass die Abfallbehälter zum 
Fahrzeug transportiert werden können und somit die Lee-
rung erfolgen kann. 

Eingefrorene Abfallbehälter 
Betroffen sind immer wieder Haus- und Biomülltonnen. 
Ihre Mitwirkung als Nutzer der Behälter ist hier gefragt. 
Denn letztendlich kann auch ein mögliches Zerfrieren der 
Abfallbehälter die Konsequenz des 
unsachgemäßen Eingebens der 
Abfälle in die Behälter sein. Um 
Unannehmlichkeiten zu vermei-
den, sollte man aus der Speisenzu-
bereitung verbleibende Abfälle vor 
dem Einwerfen in die Biotonne, 
soweit erforderlich, abtropfen 
lassen und in Zeitungs- oder Pack-
papier einschlagen. Wichtig ist, die Abfälle keinesfalls in 
die Tonne zu pressen. Biotonnen sollten nach der Leerung 
mit etwas geknülltem Pack- bzw. Zeitungspapier (kein 
Hochglanzpapier) auslegt werden, um überschüssige 
Feuchtigkeit zu binden. Als Zwischeneingabe ist Knüllpa-
pier in geringen Mengen geeignet, da hierdurch ein zu 
starkes Verdichten der Bioabfälle verhindert und zudem 
Feuchtigkeit, die das Festfrieren begünstigen könnte, 
gebunden wird. Bei Hausmülltonnen verwenden Sie am 
Besten einen großen Plastiksack, den Sie in die Tonne 
einhängen, oder geben die einzelnen Abfälle in Plastiktü-
ten locker in die Hausmülltonne ein. Das verhindert das 
Festfrieren der Abfälle und bei der Leerung kann alles 
„rausrutschen“.  

Entsorgung der Abfalltonnen im Winter 
Der Winter bringt leider häufig bei der Entsorgung Ihrer Abfalltonnen zahlreiche Probleme mit sich 

Weihnachtsbaumentsorgung Stadt Gera 

Mo., 17.01.11 Debschwitz, Alt-Lusan, Lusan 
Di.,  18.01.11 Bieblach, Bieblach-Ost, Roschütz, Tinz, 

Langenberg 
Mi.,  19.01.11 Südl. Stadtzentrum, Zschippern, Zwöt-

zen, Lietzsch, Alt-Taubenpreskeln, 
Poris-Lengefeld, Kaimberg, Thränitz, 
Naulitz, Collis 

Do.,  20.01.11 Scheibe, Heinrichsgrün, Scheu-
bengrobsdorf, Frankenthal, Windischen-
bernsdorf, Dürrenebersdorf,  
Weißig, Gorlitzsch, Schafpreskeln, 
Röppisch, Liebschwitz 

Fr.,  21.01.11 Nördliches Stadtzentrum, Ostviertel, 
Leumnitz, Stern, Trebnitz, Laasen   

Mo., 24.01.11 Rubitz, Milbitz, Thieschitz, Unterm-
haus, Bieblach, Bieblach–Ost 

Di.,   25.01.11 Rusitz, Roben, Steinbrücken, Lessen, 
Großaga, Kleinaga, Reichenbach, Seli-
genstädt, Hain, Wachholderbaum 

Mi.,   26.01.11 Hermsdorf, Wernsdorf, Lauenhain, 
Söllmnitz, Cretzschwitz, Dorna, 
Röpsen, Negis 

Do.,   27.01.11 Otticha, Niebra, Kleinfalke, Großfalka, 
Lusan 

In Straßen, die nur wenig oder gar nicht beräumt werden, 
insbesondere Anliegerstraßen, müssen die Tonnen im 
Einzelfall an die nächste für das Müllfahrzeug anfahrbare 
Stelle gebracht werden, um dort entleert werden zu kön-
nen. Das betrifft besonders die Straßen, die steile/s Stei-
gungen/Gefälle aufweisen oder nur über solche Straßen 
angefahren werden können. In diesen Fällen hilft auch die 
Winterausrüstung der Sammelfahrzeuge - Winterreifen 
und Schneeketten - nicht weiter. Alle Mitarbeiter des Ent-
sorgungsunternehmens und des Winterdienstes geben sich 
die größte Mühe und trotzdem kann es vorkommen, dass 
Ihre Tonne nicht gekippt werden konnte. Gern steht Ihnen 
die GERAER Umweltdienste GmbH & Co. KG bei dies-
bezüglichen Fragen und zur Abstimmung des Ausweich-
Stellplatzes unter Tel. 8400-0 zur Verfügung. 

Was tun, wenn der Behälter nicht geleert werden 
konnte? 
Wertstoffbehälter, die im vierwöchentlichen Rhythmus 
nicht abgefahren werden konnten, werden nach Möglich-
keit nachentsorgt. Das Entsorgungsunternehmen ist be-
müht, Nachleerungstermine einzurichten, insbesondere 
auch samstags. Diese können, sobald sie feststehen, auf 

unserer Homepage unter www.gud-gera.de eingesehen 
oder telefonisch erfragt werden. Sollte die Abfuhr den-
noch nicht möglich sein, findet diese erst am nächstfol-
genden regulären Entsorgungstermin statt. In diesem Fall 
nutzen Sie bitte für die Entsorgung von Wertstoffen die 
Recyclinghöfe für die kostenlose Abgabe. Auch ein Sack 
mit Leichtverpackungen neben der Tonne stellt am nächs-
ten Entsorgungstag kein Problem dar. 

Hausmüll– und Biotonnen 
Diese Behälter werden in der Regel wöchentlich abgefah-
ren. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass es bei den 
Hausmüll– und Biotonnen deshalb keine Ersatztermine für 
eine Nachentsorgung gibt. Wenn Sie bemerken, dass Ihre 
Tonne nicht abgefahren wurde, dann holen Sie diese wie-
der auf Ihr Grundstück zurück und stellen Sie den Behäl-
ter zum nächsten regulären Termin wieder bereit. Für den 
Fall, dass Sie Abfall zwischenlagern müssen, verwenden 
Sie einen kleinen Plastikbeutel, den Sie nach der Entlee-
rung der Tonne, wieder dort hineingeben. Beutel, die ne-
ben der Tonne stehen, können nicht mitgenommen wer-
den.  

Die GERAER Umweltdienste informieren 

Auch wenn die Straße geräumt ist, ist sie spiegelglatt. Wie uns Jürgen Feistner, der Fahrer des Biomüllfahrzeu-
ges erläuterte, rutscht das Fahrzeug trotz Schneeketten, wenn vereiste Spurrinnen vorhanden sind. Unter diesen 
Bedingungen ist Millimeterarbeit wie sonst, wenn Fahrzeuge verkehrswidrig abgestellt sind, nicht möglich. So 
mussten auch in diesem Fall Biotonnen ungekippt stehen bleiben (Foto AWV). 


